
Proviantbachstr. 30 / Berliner Allee
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Tel. 08 21 / 99 78 00 50
Montag bis Samstag 10-20 Uhr

Radwelt Augsburg 3

Kirchstr. 3 . Tel. 08202 - 8179
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Fr 10-18 Uhr . Sa 10-16 Uhr 

Radwelt in Steindorf 3
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E-BIKE EINZELSTÜCKE REDUZIERT

Schloss-Eröffnung
Mi 30.4./Fr 2.5./Sa 3.5./So 4.5.

999,-
1.499,-
1.799,-
1.799,-

! Groove

! Impulse Herren

! E-Series

! Tasman Classic

Erleben Sie die neue Dimension der Sport- & Radwelt 
im Fabrikschloss in Augsburg. Sport Förg & RADLBAUER
haben zusammen über 14.000 qm. Hier finden Sie 
wirklich alles. Überzeugen Sie sich selbst,
wir freuen uns über Ihren Besuch.

Indoor Teststrecke

5x in München, Rosenheim, Augsburg, Steindorf (bei Mering)

MOUNTAINBIKE

799,99!30-Gang Sihmano Deore Kettenschaltung
!hydraulische Magura HS 11 Felgenbremse
!Schwalbe Marathon Bereifung
!leichtläufiger Nabendynamo

Transterra 4.1

100,-GÜNSTIGER

statt 1.499,-1

statt 2.199,-1

statt 2.799,-1

statt 2.599,-1

statt 899,-2

✂

5,-✂

GUTSCHEIN
VOYAGE Einzel-Gepäckträger-
tasche statt 24,50

Gültig bis Sonntag, den 4.5.2014

89,95

statt 119,95 2

!der perfekte Trai-
ningsbegleiter

!9 Radfunktionen
!7 Höhen-

funktionen

34,99

statt 69,99 2

!sehr gutes Feuchtig-
keitsmanagement 

!Material: 100% Poly-
ester-Mesh: 91% Po-
lyester, 9% Elasthan

25%REDUZIERT

50%REDUZIERT

Sport 
Rox 6.0

Perfomance
Shirt

neben

CITYBIKE

599,-
nur

!Der Preisknaller made in Germany
!27-Gang Shimano Deore Kettenschaltung
!hydraulische Shimano Scheibenbremse
!Suntour Federgabel mit Lockout /100mm

Analog 27,5 2014

TOPANGEBOT

ANHÄNGER

649,-
nur

!Sylomer Federung für maximalen Fahrkomfort
!3 in 1, Anhänger, Buggy, Walker
!TÜV zertifizierte Schadstofffreiheit
!auch als 2-Sitzer für 699,- erhältlich

Kid for 1 PLUS 

TOPANGEBOT

Verkaufsoffener Sonntag 4.5.

13 bis 18 Uhr

David Libossek

Augsburg. Frisch rasiert tingelte
Halil Altintop durch die Inter-
viewzone der SGL Arena. In je-
des Mikrofon musste er sie er-
zählen, seine Geschichte von
den zwei Toren gegen den Ham-
burger SV. „Wir wussten, wo die
Hamburger ihre Schwachstellen
haben“, sagte er. In diese
Schwachstellen stach Altintop
zweimal hinein – tödlich für die
Mannschaft seines ehemaligen
Schalker Trainers Mirko Slomka.

Sein jetziger Trainer heißt
Markus Weinzierl. Und der
schwärmte vom 31-Jährigen. Bei
den Treffern sehe man „seine Er-
fahrung, seine Klasse, seine Rou-
tine im Torabschluss“, befand
Weinzierl. Dass er in der Bun-
desliga noch einmal ein solcher
Leistungsträger sein würde, hät-
te wohl kaum einer gedacht
nach der Saison 2010/2011.

Abstieg mit Eintracht Frank-
furt, null Ligatreffer, kein neuer
Vertrag. Altintop wechselt in die
Türkei zum Spitzenclub Trab-
zonspor, erzielt dort in 61 Spie-
len 13 Treffer. Als der FC Augs-

burg anfragt, überzeugt ihn vor
allem das familiäre Umfeld. Un-
ruhen im Vereinsumfeld wie bei
der Frankfurter Eintracht muss
der 38-malige türkische Aus-
wahlspieler am Lech nicht ertra-
gen – in diesem geschützten Re-
fugium erlebt Altintop seinen
zweiten Frühling.

„Wir wissen seit er hier ist, was
wir an Halil haben“, sagt Kollege
Daniel Baier. „Mit seiner Quali-
tät ist er für uns Gold wert“. Da-
bei seien es nicht die zehn Sai-
sontore, die Altintop gerecht auf
den rechten und den linken
Schlappen verteilt. „Entschei-
dend ist, wie er für die Mann-
schaft spielt, als Anspielstation
zwischen den Linien“. Dort, wo
er im defensiven 4-2-3-1 zwi-
schen den beiden Außen fleißig
mitpresst und wo er im offensi-
ven 4-2-1-3 die eins ist, das Bin-
deglied zwischen dem Mittel-
feld-Maschinenraum, in dem
Kevin Vogt und Baier antreiben,
und der Offensivachse.

Was das heißt, unterlegte er
gegen den HSV. Er dreht sich in
den Zweikämpfen ein, blockiert
den Ball geschickt mit dem Kör-

per und leitet ihn notfalls auch
mit der Pike weiter. Die Torge-
fahr entwächst diesem cleveren
Verhalten, gepaart mit dem Wis-
sen, wo er stehen muss, wenn’s
ernst wird. So auch beim 1:0 der
Augsburger, als ein überragen-
der Vogt-Diagonalpass Paul Ver-
haegh fand, der den Ball in den
Rücken der eigenen Angreifer
legte. Dort im Rückraum lauerte
Altintop und schlenzte hauch-

zart zur Führung ein.
Bei seinem zweiten Treffer be-

deutete ihm sein Instinkt eben
nicht am Sechzehner stehen zu
bleiben. Altintop drang an den
Fünfmeterraum – Mittelstür-
merposition. Mit einer einge-
sprungenen, beinahe zlatanes-
ken Fluggrätsche bugsierte er
die Flanke, die diesmal von An-
dré Hahn kam, ins Netz.

Die Mannschaft habe „heute
bestätigt, wie diese Saison gelau-
fen ist“, analysierte Altintop
nach der Partie ruhig und be-
scheiden. Er weiß, dass er ein
Steinchen ist in dem Erfolgsmo-
saik FC Augsburg. Auch ein biss-
chen international träumt er
noch: „Klar, so lange theoretisch
was möglich ist. Je mehr Plätze
wir gutmachen können, umso
besser für die Mannschaft und
für den Verein.“

Ein Abstiegskampfhelfer-
Dankeschön von Nürnberg,
Freiburg und Co. erwartet er üb-
rigens nicht: „Das wäre doch Be-
stechung, oder?“

• Eine Bildergalerie zum 100.
Bundesligaspiel des FCA gibt’s
auf www.stadtzeitung.de.

Frühling zwischen den Linien
FUSSBALL / Halil Altintop war in der Bundesliga schon abgeschrieben. Jetzt ist er ein wichtiges Stück im
Erfolgsmosaik des FC Augsburg. Gegen Hamburg traf er mal wieder doppelt. Daniel Baier schwärmt.

Dynamisch: Halil Altintop ist nicht nur
Doppeltorschütze gegen Hamburg,
sondern auch Dauerbrenner beim FCA.
Er stand bei sämtlichen Saisonspielen
in der Startelf. Foto: Alex Heinle

Signierte FCA-Trikots zu gewinnen
Augbsurg. Der FC Augsburg
spielt die beste Bundesliga-Sai-
son seiner Vereinsgeschichte.
Wir verlosen zwei großartige Er-
innerungsstücke an die auslau-
fende Spielzeit: zwei von der ge-
samten FCA-Mannschaft sig-
nierte Trikots.

Mitmachen ist ganz leicht: Auf
www.stadtzeitung.de bis zum 9.
Mai tippen, welcher FCA-Akteur
am Ende dieser denkwürdigen
Spielzeit Rang eins in der inter-
nen Trefferliste belegt. Wir wün-
schen viel Glück!

Zwei signierte FCA-Trikots gibt es zu ge-
winnen.

dem Olympiakanal in Penrith
kostete Leo eine Medaille. Er war
an dieser schwierigen Stelle et-
was zu wenig rausgefahren, da-
durch ließ er Tor zwölf aus und
musste nochmal zurück. Diese
Schleife kostete ihn fast 14 Se-
kunden, vier Strafsekunden war-
fen ihn zudem auf den siebten
Platz zurück.

Trotz dieses Fauxpas ein star-
kes Ergebnis des Abiturienten,
schließlich war es sein erstes
Rennen auf der Olympiastrecke
in Penrith. Seine Mutter Bea k
Bolg „war mindestens so aufge-
regt wie Leo. Wir haben alles am
Livestream mitverfolgt.“ Schon
im Halbfinale hatte es Leo mit
zwei Torstabberührungen sehr
spannend gemacht. „Wir freuen
uns schon auf seine Geschichten
aus Australien“, sagt die stolze
Mama. „Wir danken allen Fans
fürs Mitfiebern und Daumen-
drücken!“ Das kann Leo nach
seiner Rückkehr auch noch ge-
brauchen, wenn er zum Abitur
antritt.

• Der Finallauf im Kajak Einer
Junioren: 1. Mario Leitner/AUT,
98,48/0; 2. Marusic Kuder/SLO,
99,47/2; 3. Jakub Grigar/SVK,
99,76/2; . . .; 7. Leo Bolg/GER/
Kanu Schwaben, 116,04/4. (pm)

Rudern bis zum WM-Titel: Florian Breu-
er auf der Olympiastrecke in Penrith.

Foto: pm

Augsburg. Florian Breuers Vater
musste erst einmal raus. Er war
einfach zu aufgeregt. Er nahm
seinen Hund mit und streifte
durch die Natur. Gerade hatte
sein Sohn den Juniorenwelt-
meistertitel im Kanuslalom ge-
wonnen. Florians Mutter Iris
rang um Worte: „Wir können es
kaum glauben.“

Florians Ziel bei der Junioren-
WM in Penrith/Australien war
die Top drei zu knacken. Nach
dem Semi-Finale belegte er
Rang zwei. Und der Augsburger
behielt die Nerven. Florian legte
die schnellste Fahrzeit mit
102,31 und zwei Strafsekunden
hin, der Silbermedaillengewin-
ner Liam Jegou aus Irland hatte
3,3 Sekunden Rückstand auf Flo-
rian (ebenfalls zwei Strafsekun-
den), es hätte nicht besser laufen
können.

Generell war es ein super
Team in Australien, die Bundes-
trainer Thomas Küfner und Jen-
ny Apel haben vier Sportler
durch die Qualifikationsläufe ins
Semifinale gebracht und drei da-
von ins Finale der Top 10 – sie ge-
hören also zu den zehn besten
Kanuten der Welt. Die optimale
Vorbereitung auf die Weltmeis-
terschaft wurde durch Kanu
Schwaben Augsburg und den
bayerischen Kanuverband er-
möglicht.

• Der Finallauf im Kanuslalom:
1. Florian Breuer/GER, 104,31
Sekunden/2 Strafsekunden/
Verein: Kanu Schwaben; 2. Liam
Jegou/IRL, 107,61/2; 3. Roman
Malshey / RUS, 110,54/2.

Leo Bolg wird Siebter
Auch Leo Bolg war in Down

Under am Start. Er trat bei den
Kajak Einer Junioren zum Sla-
lom an und wurde Siebter. Die
berüchtigte „Main wave“ auf

Augsburger paddelt
zum Weltmeistertitel

KANU / Florian Breuer ist Junioren-Weltmeister im
Kanuslalom. Leo Bolg wird Siebter im Kajak-Einer.

Augsburg. Der FC Augsburg hat
den Vertrag mit Geschäftsführer
Sport Stefan Reuter, der eigent-
lich noch bis 2015 lief, vorzeitig
um drei Jahre bis zum 30. Juni
2018 verlängert. Damit stellt der
FCA die Weichen für die Zukunft
und sorgt weiter für Kontinuität
in der Führungsetage.

„Stefan Reuter ist nicht nur ein
ausgewiesener Fachmann, son-
dern er verkörpert auch die Wer-
te unseres FC Augsburg. Daher
freuen wir uns, dass wir die Zu-
sammenarbeit mit ihm vorzeitig
um drei weitere Jahre verlängern
konnten, um unseren Weg, den
FCA in der Bundesliga weiter zu
etablieren, gemeinsam erfolg-
reich fortzusetzen“, sagt FCA-
Präsident Walther Seinsch.

„Er identifiziert sich mit seiner

Aufgabe beim FCA und ist ein
Sympathieträger unseres Ver-
eins. Ich freue mich auf die wei-
tere vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit ihm“, so Ge-
schäftsführer-Kollege Peter
Bircks.

„Die Arbeit beim FCA macht
mir in diesem Team unheimlich
viel Spaß. Daher war für mich
schnell klar, dass ich auch in Zu-
kunft mithelfen möchte, den
FCA Schritt für Schritt zu einem
stabilen Erstligisten zu formen“,
begründete Stefan Reuter sei-
nen Entschluss.

Trainer Markus Weinzierl sag-
te nach dem Sieg gegen den
HSV: „Er ist ein sehr wichtiger
Baustein des FCA und ich bin
froh, dass diese Zusammenar-
beit verlängert wurde.“ (pm/lib)

Stefan Reuter
verlängert bis 2018

PERSONALIE / Der FC Augsburg stellt die Weichen
für die Zukunft und bindet Sportchef Stefan Reuter.
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